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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

DJK SV Vikt. Dieburg II : DJK Blau-Weiß Münster IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim DJK SV Vikt. Dieburg II

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 traf der DJK SV Vikt. Dieburg II am vergangenen Freitag auf
die DJK Blau-Weiß Münster IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schneider /
Stiller. Bemerkenswert war, dass der DJK SV Vikt. Dieburg II diese Partie mit einem und die DJK
Blau-Weiß Münster IV mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Schneider / Stiller bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Breitwieser / Breitwieser. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Schmidt / Mais bei ihrer 1:3-Niederlage von Lehr / Christmann dann doch
niedergerungen worden. Der Start in die Partie hätte für Ganß / Roßkopf besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Heckwolf / Ruhmann noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Alexander Schneider konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefan Lehr beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Mit nur einem Satzverlust ging Patrick Ganß gegen Andrea Breitwieser durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Lange umkämpft war derweil das vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas
Schmidt und Joachim Heckwolf, ehe sich der Spieler des DJK SV Vikt. Dieburg II mit 11:7, 5:11, 7:
11, 12:10, 11:5 durchsetzen konnte. Wenige Chancen hatte wiederum dann Dominik Mais beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Tobias Christmann, so dass Christmann seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Peter Stiller hatte seinen Gegner Dominik Ruhmann beim
deutlichen 3:0 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jochen Roßkopf letztlich im Repertoire,
um Leonie Breitwieser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 6:11, 9:11. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des DJK SV Vikt. Dieburg II und der DJK Blau-Weiß
Münster IV in die Box. Alexander Schneider machte mit Andrea Breitwieser beim 11:5, 11:9, 11:8
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Patrick Ganß das Spiel, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Stefan Lehr abgab und eine Niederlage kassierte. Das Einzel zwischen Andreas Schmidt und
Tobias Christmann endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Schmidt und 8:4 für
Christmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:5. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Dominik Mais, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Joachim Heckwolf verlor. Völlig ohne Chance war Mais hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Leonie Breitwieser war Peter Stiller, obwohl er
alles gegeben hatte. Nach diesem Einzel steht Stiller somit bei 6 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Breitwieser ein 5:0 ausweist. Jochen Roßkopf war in der
Partie gegen Dominik Ruhmann nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Nach diesem
Einzel steht Roßkopf somit bei 7 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Ruhmann ein 3:6 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Schneider / Stiller
überzeugten im Doppel gegen Lehr / Christmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war
ein souveräner Sieg. Damit war der 9. Punkt für den DJK SV Vikt. Dieburg II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der DJK SV Vikt. Dieburg II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.02.2023 gegen den TV 07
Heubach bevor. Für die DJK Blau-Weiß Münster IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV 1909 Klein-Umstadt II am 03.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK SV Vikt. Dieburg II

Doppel: Schneider / Stiller 1:1, Schmidt / Mais 0:1, Ganß / Roßkopf 1:0 
Einzel: A. Schneider 2:0, P. Ganß 1:1, A. Schmidt 2:0, D. Mais 0:2, P. Stiller 1:1, J. Roßkopf 1:1 

 DJK Blau-Weiß Münster IV
Doppel: Lehr / Christmann 1:1, Breitwieser / Breitwieser 1:0, Heckwolf / Ruhmann 0:1 
Einzel: A. Breitwieser 0:2, S. Lehr 1:1, T. Christmann 1:1, J. Heckwolf 1:1, L. Breitwieser 2:0, D.
Ruhmann 0:2


